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Grußwort                                                                          

1.Vorsitzender    Peter Simons 

Liebe Sängerinnen, Sänger und Mitglieder, sehr verehrte 
Jubiläumsgäste von Nah und Fern. 
Der Sängerbund 1921 e.V. feiert 2021 sein 100jähriges 
Bestehen. Die Gesellschaft vor 100 Jahren war eine ganz andere, wie wir sie 
heute erleben. Medien wie wir sie heute haben, gab es noch nicht, das 
Gesellschaftsleben wurde in den Vereinen gelebt, damals maßgeblich durch 
Männer. 
Der Sängerbund hat vor 12 Jahren durch fehlenden Nachwuchs einen 
Projektchor ins Leben gerufen, der sich dann als Gemischter Chor entwickelte 
und seit diesem Augenblick aus dem MGV ein gemischter Chor entstand. 
Sonst würden wir heute nicht das 100-jährige Jubiläum feiern können. 
100 Jahre ehrenamtliches Wirken, verbunden mit viel Idealismus zeichnen die 
Sängerinnen und Sänger unseres Vereins aus. Die Tradition von 100 Jahren 
Vereins- und damit Chorgeschichte ist mehr als eine Ansammlung von 
Konzerten, Feiern und gemeinsamen Fahrten. In ihr zeigt sich ein fortwähren-
des Engagement von vielen Beteiligten. Ein ganz besonderer Dank gilt in 
diesem Zusammenhang den ehrenamtlichen Helfern und Organisatoren. Ohne 
Vereinsvorstände, die nicht nur das Gegenwärtige, sondern auch das 
Zukünftige im Blick behalten, ist eine so lange Chorgeschichte nicht denkbar. 
Die Freude am Singen und das Bekenntnis zum Lied waren die Grundlagen, mit 
denen der Sängerbund 1921 e.V. alle wechselvollen Zeitläufe überstand. Das 
Lied war stets das verbindende Element unserer Gemeinschaft, mit dem wir 
uns selbst und in der Öffentlichkeit immer wieder Freude gespendet haben.        
Singen heißt verstehen. Darin liegt auch der Auftrag für die Zukunft, Singen 
zur eigenen Freude, singend mitgestalten in der örtlichen Gemeinschaft, 
Chorsingen über die engere Heimat hinaus im Brückenschlag von Mensch zu 
Mensch, ja von Volk zu Volk. Ein bedeutender Beitrag zum Frieden für diese 
unsere Welt. Mein Dank gilt dem gesamten Vorstand und den Mitgliedern für 
ihre geleistete Arbeit zum Wohle des Sängerbundes 1921 e.V.. 
 

Mit freundlichen Sangesgrüßen 

1. Vorsitzender 
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Grußwort des Oberbürgermeisters 
 
Der Sängerbund Worms-Heppenheim 1921 e.V. 

feiert 2021 sein 100-jähriges Bestehen. Zu diesem 

Jubiläum gratuliere ich im Namen der Stadt Worms 

wie auch persönlich ganz herzlich. 

Gesangvereine sind Teil des kulturellen Lebens im 

Ort. Auch der Sängerbund trägt dazu bei, ob mit eigenen Veranstaltungen wie 

dem traditionellen Sommernachtsfest oder bei Auftritten zu verschiedensten 

Anlässen. Mit berechtigtem Stolz kann der Verein anlässlich seines Jubiläums 

auf die letzten Jahrzehnte zurückblicken. 

Den Verantwortlichen möchte ich Dank und Anerkennung aussprechen. Dies 

gilt ebenso allen aktiven wie auch passiven Mitgliedern, die immer dann zur 

Verfügung stehen, wenn man sie braucht. 

Ich wünsche dem Sängerbund Worms-Heppenheim 1921 e.V. für die Zukunft 

weiterhin alles Gute und hoffe, dass die Jubiläumsveranstaltungen wie geplant 

stattfinden können. 

Ihr 

 

 

Adolf Kessel 

Oberbürgermeister 
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Grußwort des Ortsvorstehers 

 

Liebe Heppenheimerinnen,  

liebe Heppenheimer, 

 

seit 100 Jahren nun gibt es den 

Sängerbund Worms-Heppenheim. Ein  

stattliches Alter auf das man stolz sein kann. Für eine Gemeinschaft 

wie Heppenheim, kann man sich nur wünschen, dass es Vereine wie 

den Sängerbund gibt, die ein solch aktives Vereinsleben bieten. Es 

gibt zahlreiche Veranstaltungen die der Sängerbund selbst 

ausrichtet oder daran teilnimmt. Eine davon ist das traditionelle 

Eisbachtalsingen. Es wurde durch den Sängerbund am 13. Juli 

1947 aus der Taufe gehoben und hat bis heute Bestand. 

Solche Aktivitäten sind nur möglich, wenn Menschen 

dahinterstehen, die sich mit Herzblut dafür einsetzen. 

Ich bin sehr stolz, dass wir solche Menschen bei uns im 

Sängerbund haben. 

Dafür bedanke ich mich bei den Vertretern des Sängerbundes und 

gratuliere ganz herzlich zum100-jährigen Bestehen und wünsche uns 

allen ein berauschendes Jubiläumsfest. 
 

Ihr Ortsvorsteher 

Alexandros Stefikos 
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Liebe Freundinnen und Freunde des Gesanges, 

liebe Sängerinnen und Sänger, 

 

mit Stolz kann der Sängerbund Worms-Heppenheim 

1921 e.V. in diesem Jahr seinen 100-jährigen 

Geburtstag feiern. 

Viele Männer und Frauen haben in dieser langen Zeit 

ihren Beitrag geleistet, um den Verein als feste 

Institution im Heimatort Heppenheim an der Wiese zu 

etablieren. 

Singen bedeutet immer Freude selbst erleben und diese Freude auch an 

andere weiterzugeben. 

Nach vielen - manchmal auch anstrengenden - Proben zu sehen und zu 

hören, dass die Arbeit und Mühe sich gelohnt hat, dass prägt und festigt eine 

Chorgemeinschaft. 

100 Jahre Vereinsgeschichte bedeutet aber auch, dass der Chor in diesen 

Jahren viele Höhen und Tiefen erlebt hat. Ganz aktuell hat uns dies 

schmerzlich das Jahr 2020 gezeigt. 

Und doch darf ich heute voller Stolz sagen, dass der Vorstand und die 

Sängerinnen und Sänger diese Krise gemeinsam überstehen werden. In den 

langen Monaten ohne gemeinsamen Gesang haben wir uns nicht verloren 

und durch kleine Aktionen immer wieder die Gemeinschaft und Freundschaft 

gepflegt. So bekommt der 100-jährige Geburtstag nochmal eine ganz 

besondere Bedeutung. 

Ich wünsche uns allen ein gutes Festjahr 2021 und weiterhin ein erfolgreiches 

Chorleben. 

Uschi Steudter  
Chorleiterin des Sängerbundes Worms-Heppenheim 1921 e.V. 

Musik ist die Sprache, die wir alle verstehen 
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Grußwort 

Zum 100-jährigen Vereinsjubiläum des Sängerbundes 

Worms-Heppenheim übermittele ich gerne meine 

persönlichen Grüße und die des Chorverband Rheinland-

Pfalz. Ich verbinde damit gleichzeitig unseren Dank und 

die Anerkennung für das Engagement Ihres Vereins im 

kulturellen und gesellschaftlichen Leben in unserem 

Landesverband. 

Auch wenn uns zum Zeitpunkt des Verfassens dieses Grußwortes die 

weltliche Corona-Krise noch fest im Griff hat und wir auch nicht wissen, ob 

und wie das Jubiläum im September gefeiert werden kann, ist ein Silberschein 

in Form eines Impfstoffes gegen das Virus am Horizont in Sicht.  

Gerade Gesang und Musik können in uns in der hektischen Zeit notwendige 

Entspannung vermitteln. Dabei vergisst der Zuhörer allzu oft, wie viel Arbeit 

in den Probestunden vom Chor und dem Dirigenten aufgewendet werden 

muss, um in unseren Ohren einen Wohlklang, sprich: Harmonie, zu erzeugen. 

Gute Chormusik schlägt Brücken von der Vergangenheit zur Gegenwart und 

in die Zukunft, pflegt und erhält das überlieferte Kulturgut auch für 

kommende Generationen. 

Da die meisten berufstätigen Menschen heute viel mehr Freizeit haben als dies 

vor wenigen Jahren noch denkbar schien, nimmt die Gestaltung der Freizeit 

einen breiten Raum ein. Und da die Menschen zudem auch noch viel mobiler 

sind als früher, müssen wir uns auch an ihren Wünschen und Vorstellungen 

orientieren, wenn wir wollen, dass sie zu uns in die Chöre kommen. Das 

bedeutet auch, dass wir unsere Chorstrukturen an die Bedürfnisse unserer 

Mitmenschen und insbesondere unserer Jugend anpassen müssen. Hier sind 

insbesondere die Vereinsvorstände und Chorleiterinnen und Chorleiter 

gefragt, die oft verkrusteten Strukturen aufzubrechen und die Literatur an die 

Wünsche unserer Zuhörer anzugleichen. 

Wenn es Ihnen für die weitere Zukunft gelingt, Ihre Aktivitäten und 

Motivationen anzugehen und Jedem – egal ob jung oder alt – das Singen zu 

ermöglichen und dabei die Kluft, die oft zwischen den Generationen herrscht, 

zu überbrücken, dann sind Sie für die Zukunft bestens aufgestellt.  

Für die Zukunft wünsche ich Ihnen weiterhin gute Stimmen in froher Runde.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Karl Wolff 

Präsident des Chorverbandes RLP  
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Kreis-Chorverband Worms 
Grußwort  

Zum 100jährigen Bestehen des MGV Sängerbund 

Worms-Heppenheim 1921 e.V. übermittle ich meine 

persönlichen Grüße und die herzlichsten 

Glückwünsche des Kreisvorstandes und aller Sängerinnen und Sänger 

des Kreis-Chorverbandes Worms. 

Der Jubiläumsverein war bei seiner Gründung 1921 als 

„Arbeitergesangverein“ gestartet und wurde nach der Wiedergründung 

1947 in MGV Sängerbund Worms-Heppenheim umbenannt. 

Im gleichen Jahr war der Verein Mitgründer der Konzertreihe 

„Eisbachtalsingen“, welches die Eisbachtalchöre jährlich bis zum 

heutigen Tag für ihre Zuhörer gestalten. Mit den weiteren Angeboten wie 

Fastnachtveranstaltungen und Theaterstücke wurde der Verein zu einem 

festen Bestandteil des Kulturlebens der Vorortgemeinde Heppenheim.  

Besonders ausgeprägt war und ist die Reisetätigkeit der 

Vereinsmitglieder. Ausflüge in viele schöne Gebiete sind ein jährliches 

Highlight.  

Dank und Anerkennung gilt insbesondere allen Vorsitzenden sowie allen 

Chorleiterinnen und Chorleitern, die den Chor 100 Jahre lang lebendig 

und sangesfroh erhielten. Auch die Weitsicht den ursprünglichen 

Männerchor 2009 durch Integration des Frauenprojektchors zu einem 

Gemischten Chor zu wandeln war ein richtiger Ansatz, der das 

Weiterbestehen des Vereins sicherte.  Der Kreis-Chorverband Worms 

bedankt sich an dieser Stelle auch für die Gastfreundschaft im 

Sängerheim, wo wir Versammlungen und Seminare sehr gerne 

durchgeführt haben und uns immer willkommen fühlen durften. 

Ich wünsche den Sängerinnen und Sängern sowie ihrer Chorleiterin, viel 

Spaß und Erfolg bei der Vorbereitung der Jubiläumsveranstaltungen.  

 
 

Reinhold Reinhardt 
Kreisvorsitzender 
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Die Chronik des Sängerbundes Worms-Heppenheim 

1921 e.V. 

Vorgeschichte 

Der Gesangverein nahm im Jahr 1921 seine Tätigkeit auf und somit gilt dieses 

Jahr als Ursprung des Vereinslebens. Doch auch dieser Ursprung hat seine 

Vorgeschichte. 

Im Jahr 1848 wurde die „Turn- und Sportgemeinde Heppenheim“ (TSG) 

gegründet. Damals war es durchaus üblich, dass ein Turnverein der was auf 

sich hielt auch eine Gesangsabteilung ins Leben rief. Diese Abteilung, 

ebenfalls 1848 gegründet wurde vom damaligen Lehrer Köth dirigiert. Die 

Abteilung erhielt den Namen „Germania“. Die Geschichte dieser Abteilung ist 

unbekannt. Irgendwann wurde sie aufgelöst. Im Jahr 1908 besann man sich 

der alten Zeiten und gründete einen Männergesangverein gleichen Namens. 

Mit der Zeit (wahrscheinlich nach dem Ersten Weltkrieg) gab es Querelen im 

Verein. Die einen wollten den Chor auf bürgerlich-konservativem Kurs halten 

und etliche andere wollten eine sozialdemokratische Richtung einschlagen. 

Die Bürgerlichen gewannen den Richtungsstreit. Die sozial-demokratisch 

gesinnten Mitglieder verließen daraufhin den Verein und gründeten im Jahr 

1921 den Arbeitergesangverein „Sängerbund“, der bis auf den heutigen Tag 

eine erfolgreiche Vereinstätigkeit aufweisen kann. 

 

Quelle:  Festbuch für das 30jährige Jubiläumsfest des Turnvereins Heppenheim a. d. 

Wiese am 27. und 28. Mai 1911, S. 15. 

 

 

 

 

 



Den Werdegang unseres Vereines, der nun seine 100 Jahre feiern möchte, 

haben wir mitsamt seinen Aktivitäten in einer Chronik zusammengefasst.  

1921 Am 23.März 1921 wurde die Gründung des Vereins 

„Arbeitergesangverein Sängerbund Heppenheim“ durch die 
Gründungsmitglieder Friedrich Schmitt, Georg Schneider, Georg 
Krauß, Adam Barth, Jakob Barth, Jakob Obenauer, Philipp 
Becker und Philipp Schneider initiiert. Der 1. Vorsitzende wurde 
Phillip Schneider mit dem 2. Vorsitzenden Adam Barth. Als 
Schriftführer arbeitete Wilhelm Schmitt. Als Kassierer arbeitete 
Georg Krauß und Unterkassierer war Georg Schneider. Als 
Chorleiter agierten die Herren Jakob Göhrisch und Karl Eckard. 

1922 In diesem Jahr wurde die Anschaffung der Fahne erwähnt.  

1923 Die Vereinsfahne wurde geweiht und mit einem 

Volksfest gefeiert. Unser erstes Wertungssingen im 
Festhaus Worms mit weiteren Teilnehmern unter anderen 
aus Roxheim, Gerolsheim und Fechenheim fand statt. 
Über das Ergebnis liegen uns leider keine Erkenntnisse vor. 

1924 Ein neuer 1. Vorsitzender wurde gewählt: 

Friedrich Schmitt. In dem Jahr und den zwei folgenden 
stieg die Mitgliederzahl auf 150 Personen an, wobei davon 
70 aktive Sänger waren.  

 
 
 
 
 
 
Auch die Teilnahme an dem Liedertag im Jahr 
1924 wird durch eine alte Einladung mit 
Liedtexten eindrucksvoll belegt.  
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1927 Neuwahl des kompletten Vorstandes mit dem 1. 

Vorsitzenden Johann Obenauer. 
 

1933 Am 1. Mai war die letzte Veranstaltung, ein vorläufig letztes Singen. 

Der Verein wurde, wie auch viele andere Vereine, von der 
damaligen Regierung verboten und aufgelöst. Rudolf Krauß 
war in der Zeit von 1933 bis 1947 stiller Vorsitzender des 
Sängerbundes.  
Mit dem Verbot wurde die Vereinsfahne beschlagnahmt und 
sämtliche Unterlagen verbrannt. Einem beherzten Mitglied, 
Herrn Georg Männchen, ist es gelungen, die Vereinsfahne auf 
dem Dachboden der Gemeindeverwaltung zu finden und diese 
in Sicherheit zu bringen.  Er verstecke die Vereinsfahne bei Verwandten in 
der Pfalz. Bis zum Jahr 1947 fand kein Vereinsleben und Chorauftritte statt.  
 

1947 Der Gesangverein Heppenheim bekommt am 27. Februar die 

Genehmigung einer Gründungsversammlung 
durch die damalige französische Militärregierung.  
Am 23.3.1947 wurde eine Gründungsversamm-
lung für den Gesangsverein Männergesangverein 
Sängerbund Heppenheim durchgeführt.  
Als 1. Vorsitzender wurde Friedrich Schmitt 
gewählt. Als 2. Vorsitzender Georg Schneider. Der 
Chorleiter war wieder Karl Eckard, wie vor der 
Schließung des Vereins.  
Ein erstes Freundschaftssingen war der 
Grundstein für das Eisbachtalsingen.  
Folgende Vereine waren dabei: 
MGV Liederkranz 1956 Offstein 
MGV Liederkranz Worms-Wiesoppenheim 
MGV 1855 Worms-Horchheim 
Gesang-Verein Sängerbund 1880 Worms-Horchheim 
MGV Liederkranz Worms-Weinsheim 
GV Obrigheim 
MGV Sängerbund Worms-Heppenheim 



1948 Die notwendige 

Genehmigung des Landrates lag dem 
Verein für die 
Jahreshauptversammlung vor.  
In diesem Jahr wurde nachträglich 
das 25jährige Vereinsjubiläum mit 
einem Konzert und Tanz gefeiert. 
Zusammen mit dem Kirchenchor 
wurde zu Ostern ein Wohltätigkeits-
konzert gesungen. Teilnahme an 
einem Vergleichssingen in Pfeddersheim.  Und das 2. Eisbachtalsingen fand 
am 27. Juni in Offstein statt. Ab diesem Zeitpunkt an, wurde es jedes Jahr bei 
einer anderen Gemeinde das Eisbachtalsingen veranstaltet.  

1949 Die Mitglieder des Sportvereins und des Sängerbundes gründen die 

Theatergruppe „GESPOCHE“ mit großem Erfolg. Diese Theatergruppe blieb 
bis 1959 zusammen.  
Erstmalig wurde auch ein Pfingstkonzert mit anschließendem Ball 
durchgeführt. Diese Tradition wurde bis 1962 beibehalten.  

1950 Es wurden ein Wertungssingen und ein Sängertag in 

Worms abgehalten.  
In diesem Jahr wurde der neue Vorstandsvorsitzender, Max 
Obernauer, gewählt. 
 

1951 Zur Werbung von neuen Mitgliedern wurden an öffentlichen Plätzen 

in Heppenheim gesungen. Dieses wiederholte sich in den Jahren 1959, 2010 
und 2019. Die Sänger machten einen ersten gemeinsamen Ausflug. 

1952 Auch als Veranstalter konnte der Sängerbund punkten. Er 

organisierte zu Karneval eine Damensitzung, einen Maskenball und eine 
Kindersitzung.  
Beim Eisbachtalsingen beteiliget sich ab jetzt auch der Volkschor Rohrlach. 
Diese Verbindung hielt bis 1998. 

1953 Eine zweite Damensitzung und Maskenball wurden wieder vom 

Verein veranstaltet, diesmal in den Saalbau-Lichtspiele.  
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Die Rheinbrücke war wiederaufgebaut worden und zur feierlichen 
Einweihung konnte der Verein mit anderen Chören einen gesanglichen 
Beitrag leisten.  
Der gemeinsame Ausflug ging dieses Jahr nach Neckersteinach und eine 
Fahrt nach Erbach mit 55 Personen. Es gab ein Mittagessen, damals noch für 
2,40 DM. 

1954 Als neuer Dirigent für den Männergesangverein wurde Herr Konrad 

Maurer ausgewählt.  
In diesem Jahr gab es die 1. Fastnachtssitzung. 

1955 Bei einer Dirigententagung nahm der Chorleiter Herr Konrad Maurer 

teil. 

1956 Das 10. Eisbachtalsingen in Wies-

Oppenheim. 
Der Vereinsausflug mit der Bahn ging nach Koblenz 
zum Deutschen Eck.  
Am Volkstrauertag konnte der Sängerbund zum 
ersten Mal bei der Gestaltung mitwirken. Dieses 
Engagement wird bis heute jedes Jahr vom 
Sängerbund unterstützt.  

1957 Bei dem Kreisliedertag in Pfeddersheim, bei dem der Sängerbund 

mitwirkte, wurde sogar eine Schallplatte aufgenommen. Leider war es uns 
nicht möglich eine dieser Schallplatten wiederzufinden. 
Am Samstag, den 28. September fand der traditionelle Theaterabend im 
Saalbau Lipp statt. Titel „Heimweh nach Deutschland“. Der Abend wurde mit 
Liedern des Chores umrahmt.  

1958 Der Singstundenbetrieb lässt sehr zu wünschen übrig. Viele Sänger 

wurden durch Krankheit abgehalten. Der Vorstand hat einstimmig 
beschlossen, Sänger, die vor einiger Zeit aktiv waren, wieder zu reaktivieren. 

1959 Einladung des Sängerbundes zu einem bunten Familienabend mit 

anschließendem Tanze im „Kurgarten Männchen“. Auf der Veranstaltung 
sang der Chor einige Lieder, unter anderen: „Draussen ist alles so prächtig“. 



Einen Tagesausflug der Sängerfamilie ging nach Raumünzach im 
Schwarzwald.  

1960 Ein gemeinsamer Vatertags-Ausflug.  

1961 Ausflug nach Möckmühl im Neckartal 

1962 Ein Chorkonzert im Kurgarten Männchen, zusammen mit den Pfälzer 

Weinkehlchen, wurde vom Radio Südwestfunk übertragen.  

1963 Gemeinsames Konzert mit dem Kinderblasorchester aus Heidelberg.  

1964 Teilnahme an den Kreisliedertagen 

in Osthofen und Alsheim. Vom Sängerbund 
Rheinland-Pfalz wurde ein Wertungssingen 
veranstaltet. Ergebnis: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Und das 18. Freundschaftssingen der Eisbachtalvereine.  
  



- 21 - 
 

1965 Gemeinsames Konzert mit den Pfälzer Weinkehlchen.   

1966 Ein neuer Dirigent kam zum Verein: Wolfgang Schweikert.  

Eine Weinprobe der Sänger fand in Leimersheim statt, mit dem bekannten 
Kiefer-Koch-Quartett aus Neuhausen. 
Zum ersten Mal wurde ein Ball vom Sängerbund für Teenager organisiert. 

1967 Raimund Schmitt wird gewählt und übernimmt als 

erster Vorsitzender die Geschäfte des Sängerbundes. 
Teilnahme an einem Wertungssingen in Mölsheim. Das 
Ergebnis ist nicht bekannt. Wieder ein gemeinsamer Abend 
mit dem Kiefer-Koch-Quartett.  
 

1968 Der Sängerbund nahm an einigen Konzerten in Hofheim/Ried und im 

Festhausgarten sogar mit Orchesterbegleitung teil. Nachmittagsfahrt auf 
den Donnersberg.  

1969 Der Sängerbund nahm beim Volksliedersingen in Bobenheim teil. 

Und ein Altennachmittag wurde organisiert. Die reiselustigen Sänger sind in 
diesem Jahr in den Südschwarzwald und für einen halben Tag nach 
Kranichstein/Taunus gefahren.  

1970 Am 15. Februar nahm der Vorstand des MGV in Offstein an der 

Delegiertentagung der Eisbachtalvereine teil. 



1971 Das 50.-jährige Vereinsjubiläum wurde gefeiert. Auch das 

Eisbachtalsingen hatte zum 25. Mal seine Wiederholung – auch ein 
Jubiläum. Für die 50-Jahrfeier wird durch die erste Altpapiersammlung 
etwas Geld für die Vereinskasse gesammelt. 
Die erste Mehrtagesfahrt mit den Sängerfrauen ging nach Schweigermatt in 
den Südschwarzwald. 

1972 Die Altpapiersammlung durch den Verein wird wiederholt und von 

da an bis 1992 jährlich durchgeführt.  

1973 Die närrische Singstunde wird eingeführt und bis 2008 jedes Jahr 

durchgeführt.  
Die Sängerkleidung wurde ausgesucht und eingeführt. 1. Kirchenkonzert 
nach der Neugründung in der evangelischen Kirche in Heppenheim. Schon in 
den 20-iger Jahren gab es mit dem Kirchenchor Konzerte. Diese schöne 
Tradition wurde seit diesem Jahr wieder ins Leben gerufen.  
Bei 125. Jahresfeier der TSG wirkte der Sängerbund mit. Und ein 
Schlachtfest wurde veranstaltet und 1974 und 1975 wiederholt. 

1974 Auftritte bei dem Heimkehrerverband, Kyffhäuserverband und VdK. 

Vom Erlös dieser Auftritte wurden neue Hemden und Krawatten für die 
Sänger angeschafft.  

1975 In diesem Jahr war der gemütliche Grillabend auf dem Ochsenplatz. 

1976 Gesangliche Umrahmung beim Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr 

Worms-Heppenheim. Mitwirkung bei verschiedenen Anlässen wie 
Gottesdienst am Karfreitag, Erntedankfest und Volkstrauertag.  Der 
Vereinsausflug ging nach Heiligenhafen.  
Die Altennachmittage werden von diesem Jahr an jedes Jahr mitgestaltet.  
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1977 Aus der Tageszeitung: 

Närrische Singstunde 
 
Singen in der Evangelischen Kirche 
zum Abschied von Herrn Pfarrer 
Landgraf, der in den Ruhestand trat.  
 
Am 24.September wurde ein 
Familienabend veranstaltet, bei dem 
unsere Gründungsmitglieder zu 
Ehrenmitgliedern ernannt wurden.  
 
Durch den Erwerb eines ehemaligen 
Schulklassenzimmers, konnte der 
Sängerbund das Sängerheim 
errichten. 

1978 Der Sängerbund konnte bei dem Festakt der Grundsteinlegung des 

Gemeindehauses 
der evangelischen 
Kirche 
mitgestalten. 
Aufbau des 
Sängerheims 
durch den Verein 
war ein überlegter 
Schritt für die 
Zukunft des 
Vereins.                       Hier ein Bild aus den 80-iger Jahren.  



Über eine Bürgschaft durch den Vorstand wurden die Kosten für das 
Fundament und den Transport abgesichert. Am 22.8.1978 wurde die erste 
Singstunde im neu errichteten Sängerheim abgehalten.  
 
Kurze Zeit später, am 2. September, verstirbt der 1. Vorsitzende 
Raimund Schmitt durch einen Unfall. Hans Seifert übernahm 
kommissarisch die Leitung des Sängerbundes bis zur nächsten 
Wahl. 
 

1979 Festakt zur Einweihung des 

Sängerheims und gleichzeitig ein Tag der 
offenen Tür. Zur Erinnerung an den 1. 
Vorsitzenden Raimund Schmitt wurde das 
Sängerheim nach ihm benannt. Der Name 
des Vereins wird in Sängerbund Worms-
Heppenheim e.V. geändert.  
Außerdem wurden ein Pokalwettstreit, ein 
Liederabend und ein Singen bei den 
Landfrauen veranstaltet. 

1980 Nach dem plötzlichen Unfalltod von Raimund 

Schmitt und dem zwischenzeitlichen kommissarischen 
Vorsitz von Hans Seifert wurde ein neuer 1. Vorsitzender 
gewählt: Zellard Walter. 
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Die Aufnahme des Wirtschaftsbetriebes wurde unter seiner Amtsführung 
beschlossen. Hierdurch konnte Geld für die Bewältigung der 
Vereinsschulden eingenommen werden.  
Das Sängerheim wurde für die Bevölkerung zum Wochenende geöffnet. 
Sängerfrauen kochten schmackhafte Speisen und zum Kaffee gab es 
selbstgebackenen Kuchen im Angebot.  
Teilnahme an einen Liederabend in Roxheim und Singen im Schloss 
Herrnsheim.  

 
Zur Mitgliedergewinnung wurde 
ein Grillabend und eine 
Weinprobe durchgeführt.  
Zu den Festspielen nach 
Oberammergau fuhren die 
Sänger mit dem VdK.  
 

 
 

1981 Zu Beginn des Jahres 

feierten die Sänger eine 
Närrische Singstunde im 
Sängerheim. 
Für die gesamte 
Dorfgemeinschaft wurde das 
erste Grillsommerfest im 
und am Sängerheim 
veranstaltet. Ein Skat-Tunier 
wurde in den Räumen des 
Sängerbundes veranstaltet. Der MGV hat am Pfarrfamilienfest und 
Volkliederabend teilgenommen. Tagesausflug nach Herxheim am Berg.  

1982 Der Verein bekam eine Einladung zu einem Freundschaftssingen in 

Frohnhausen. Zur Mitgliedergewinnung wurde in der Gemeinde ein Singen 
veranstaltet. Zu Fuß gingen die Chormitglieder durch das Dorf und sangen 
fröhliche Lieder. 



Bilder von der 
Faschingsveranstaltung 
im Sängerheim. 

 

 
1983 hatten wir das 36. Eisbachtalsingen, dieses Mal bei den Sängern in 

der Rohrlache.  

1984 Weinprobe im Stiftskeller. Singen mit dem MGV Rheingold. 

Gesangliche Begleitung bei der Einweihung des Kindergartens.  

1985 Anschaffung eines neuen Klaviers war notwendig geworden. Noch 

heute wird in der Gesangsstunde an diesem Klavier begleitet. 

1986 Erneutes Freundschaftssingen in Pfeddersheim. Der Chor nimmt am 

Rheinland-Pfalz-Tag in Worms teil. Teilnahme am Seniorennachmittag und 
am Festkonzert der Freiwilligen Feuerwehr Heppenheim.  

1987 Liedvortrag am Pfarrfamilienfest in Heppenheim. Wir haben unseren 

Ausflug diesmal nach Tirol zum Achensee unternommen.  
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1988 Dies war der Höhepunkt der närrischen Singstunde. Dieser Auftritt 

war schweißtreibend für die 
Akteure.  
 

Erste Teilnahme am Kerweumzug. Ab 
diesem Zeitpunkt wurde bis ins Jahr 
2018 jedes Jahr ein Kerwewagen 
geschmückt.  
 

1989 Freundschaftssingen in Wiesoppenheim. Adventskonzert in der 

evangelischen Kirche, das vom Sängerbund mitgestaltet wurde.  

1990 Zum ersten Mal konnten die Sänger bei der Kerwe-Eröffnung in 

Heppenheim einige Lieder vortragen. Dies wurde jedes Jahr fortgesetzt.  

1991 Freundschaftssingen in Gundheim. Zum Jahresende wurden auf dem 

Heppenheimer Weihnachtsmarkt, bei Glühwein und Bratwurst, einige 
vorweihnachtliche Lieder gesungen. Dies wurde ebenfalls zur Tradition und 
bis 2002 wiederholt.  

1992 Am 27.6. wurde vom Sängerbund ein Schlachtfest veranstaltet. Das 

Büfett war reichlich mit Hausmacher-Köstlichkeiten angerichtet.   
 

1993 An einem Volksliederwertungssingen in Worms Pfiffligheim 

mitgemacht. Mitwirkung beim Konzert in der evangelischen Kirche Worms-
Heppenheim. 



 
In diesem Jahr feierte unser langjähriger Dirigent 
Wolfgang Schweikert sein 40.-jähriges Jubiläum. 
 

 

 
1994 Teilnahme am Freundschaftssingen in Monsheim und 

Wiesoppenheim.  

1995 Bei der Eröffnung des Backfischfestes im Weinzelt konnte der 

Männerchor einige Lieder singen.  

1996 75. Jahre Sängerbund mit Kranzniederlegung am Friedhof.  

 
 
 
 
 
 
 



- 29 - 
 

Festakt zum Vereinsjubiläum in den Räumen bei der TSG.  
 

 
 
Ein Freundschaftssingen, diesmal in Offstein und die Teilnahme an einem 
geistlichen Konzert rundete das Jahr ab. 
 

1997 Freundschaftssingen 

in Gundersheim. Umrahmung 
durch Gesang bei der 400 
Jahr Feier der evangelischen 
Kirche in Heppenheim.  

1998 Wir waren zu einem Freundschaftssingen in Wiesoppenheim 

eingeladen.  
Unser 52.-zigstes Eisbachtalsingen, dass wir bei der TSG Heppenheim im 
Rahmen ihres 150. Jubiläumsjahr, feiern konnten. Die Akademische Feier 
der TSG wurde mit Liedervorträgen von dem Sängerbund umrahmt. 



 

1999 Neben den jährlich stattfindenden Eisbachtalsingen, Grill- und 

Sommerfest, Kerwe-Eröffnung und Weihnachtsmarkt ging die Vereinsfahrt 
in diesem Jahr in den Elsass.  

2000 Erster Auftritt am Maifestplatz zum Frühschoppen.  

Mitgestaltung beim 120.-jährigem Jubiläum des Kirchenchores. Die Fahrt 
geht zum Große-Meer in Ostfriesland.  

2001 Konzert mit dem Blasorchester Osthofen in der evangelischen 

Kirche. Mitgestaltung bei der 75. Jahrfeier der Freiwilligen Feuerwehr und 
ein Freundschaftssingen mit dem Gastverein aus Hettenheim.  

2002 Auch ein Liederabend im Sängerheim 

wurde veranstaltet.  
Unser langjähriger Dirigent Wolfgang 
Schweikert verlässt uns nach 36 Jahren Dienst 
beim Sängerbund. Auf ihn folgte die Dirigentin 
Gertrude Dingler. 
Erstes Adventskonzert in der evangelischen 
Kirche. Und von diesem Zeitpunkt an, wurde 
das Adventskonzert jedes Jahr zusammen mit 
dem Kirchenchor gestaltet. Gesungen wurden einige Lieder im Wechsel. Bei 
gemeinsamen Chorproben wurden auch Lieder gemeinsam geübt, die im 
Adventskonzert aufgeführt wurden.  
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2003 Ein Freundschaftssingen in Horchheim und in Dirmstein. Anlässlich 

des 25-jährigen Bestehen des Sängerheims wurde ein Grillfest veranstaltet. 
Hier sollten wir unserer Rentnerband, die für die Außenanlagen tätig war, 
unseren Dank aussprechen. Sie hielten die Anlage des Sängerheims in 
Schuss.  

 
 

 
 



Die Sänger veranstalten einen Bitzlerabend mit neuem Wein und 
Zwiebelkuchen im Sängerheim.  

2004 Die Landfrauen feierten ihr 75. Jubiläum 

und der Chor durfte zu diesem Anlass ein 
Ständchen singen. In diesem Jahr fand das 
Freundschaftssingen in Gundheim statt. Und die 50. 
Chorfahrt ging nach Engelsberg in der Schweiz.  

2005 Mehrmaliges Freundschaftssingen beim MGV Horchheim, 

Pfeddersheim und Offstein.  

2006 Kreisliedertag im Sängerheim.  

Zur feierlichen Glockenturmeinweihung auf dem 
Friedhof sang der Sängerbund.  

 

2007 Freundschaftssingen in Hessheim 

und einen Beitrag zur 120 Jahresfeier des 
Gesangvereins Sängerquartett 1887 e.V. 
Neuhausen. In Bockenheim kam es zu 
einem Weinwettstreitsingen, ein 
Solistenkonzert zum Winzerfest.  
Zu ersten Mal wurde ein Frühstücks Büfett 
angeboten. Dies wurde in den Jahren 2008 
bis 2018 unregelmäßig wiederholt. Im gleichen Jahr wurde die Tradition 
eines Kaffee- und Kuchennachmittag im Sängerheim begonnen.  
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2008 Freundschaftssingen in Abenheim 

bei der Concordia.  
Der Aufruf an junge Menschen, sich dem 
Gesang zu widmen, hallte nicht vergebens. 
Es meldeten sich einige Sängerinnen und 
Sänger und somit wurde der Projektchor ins 
Leben gerufen. 
 
 
 
30 Jahre Geburtstag konnte das Sängerheim 
mit einem Sommernachtsfest und vielen 
Akteuren feiern. Zum Abschluss des 
Geburtstagsjahres waren die Sängerinnen 
und Sänger zu einer zünftigen Weinprobe 
eingeladen.  
 

2009 Eröffnungssingen beim Kreischorverband.  

In diesem Jahr war der Beginn der Fastnachtspartys im Sängerheim.  Diese 
Partys wurden jedes Jahr bis 2015 
veranstaltet. Auch Die 
Fastnachtsingstunde wurde wie in jedem 
Jahr nur für die Sänger mit Begleitung 
veranstaltet. 
 



Am 26.8. kamen die beiden 
Chöre, der Projektchor und 
der Männerchor, zu einer 
ersten gemischten Chorprobe 
zusammen.  
 

2010 Offene Singstunden wurde zur Mitgliederwerbung veranstaltet. Für 

die Frauen wurden neue Schals angeschafft.  
 
Gesangsbeitrag zum Maifest, an dem wir 
zum 10. Mal mitgewirkt hatten. 
 
 
 
 
 
 
Zum 1. Mal wurde beim Sängerbund die 
Tradition der Adventsfenstergestaltung (von 2010-2020) ins Leben gerufen. 
Die Mitglieder schmücken diese mit eigenen Ideen nach weihnachtlichen 
Geschichten. 
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2011 Unser 1. Vorsitzender Zellard Walter scheidet 

nach 30 Jahren auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand 
aus. Seine Nachfolge tritt Peter Simons an.  
 
Singen beim evangelischen Kirchenfest in Offstein und 
Freundschaftssingen in Wiesoppenheim. Die T-Shirts der 
Sänger werden angeschafft.  
1. Platz beim Wiesegockel-Vierkampf. Nach 3-maligen 
Sieg hintereinander konnte der Pokal ins Sängerheim einziehen. Bei diesem 
Wettstreit macht der Sängerbund bis 
heute mit. 

 
 

2012 Einladung zur Fastnachtsparty im 

Sängerheim 

 
Einladung zum Singen beim 150. Jubiläum vom 
Sängerbund Rheindürkheim/Rümmelsheim 
und Gau-Odernheim.  
 
Auch in Weinsheim waren wir zum 
Freundschaftssingen eingeladen.  
 



Das Herbstkonzert des 
Sängerbundes fand in 
dem Saal der TSG 
Heppenheim statt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2013 Nach 10 Jahren Tätigkeit beim Sängerbund 

scheidet die Dirigentin Gertrude Dingler aus. Frau Uschi 
Steudter kam als neue Dirigentin zum Verein.  
 

Ein Auftritt 
beim DM-
Markt in 

Frankenthal.  
 
Und wie im Jahr 2007 wurde 
ein Frühstück-Büfett 
aufgebaut.  
 
Der Verein wurde zu 

Freundschaftssingen in Wiesoppenheim und Abenheim eingeladen.  
 

2014 Freundschaftssingen in Gau-Odernheim. Und wie im Vorjahr ein 

Kaffee- und Kuchennachmittag.  
60. Chorfahrt nach Fuschelsee. 
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2015 Rheinhessenabend im Sängerheim. Singen beim 170.-jähriges 

Jubiläum in Pfeddersheim. Singen in Mörsfeld.  
 

2016 Auftritt bei der 

1250 Jahrfeier von Worms-
Heppenheim.  
Start mit dem jährlichen 
Sängerwochenende. Hier 
werden konzentriert die 
Stimmen entwickelt und 
neue Lieder einstudiert.  
 
 
 
Am 19.6. feierten wir 
zusammen mit den 
Eisbachtalchören das 70. 
Eisbachtalsingen in 
Heppenheim. Aus diesem 
Anlass wurde ein neues 
Banner vom Sängerbund 
gestiftet.  
 
 



Reiseziel in dem Jahr war Rotenburg an der Wümme. Von dort nach 
Hamburg mit Bootsfahrt 
auf der Alster und beste 
Linsensuppe im 
Rathauskeller.  

2017 Einladung zum Singen beim Neujahrsempfang für die Gemeinde 

Worms-Heppenheim.  
Freundschaftssingen in Ober-Flörsheim. Herbstfest bei den Sängern.  
71. Eisbachtalsingen 
 
 

 
Das Eisbachtalsingen in der evangelischen Kirche. 
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Der Volkstrauertag gestaltet sich wie jedes Jahr, der Chor sang in der 
Aussegungshalle am Friedhof. Nach der Kranzniederlegung gingen wir zu 
den Gräbern unserer Sängerinnen und Sänger, die in diesem Jahr verstorben 
waren. Hier sangen wir für jeden am Grab ein Lied.  
 
Seit einigen Jahren lädt der 
Sängerbund anschließend zu 
Kaffee und Kuchen ins 
Sängerheim ein.  
 

2018 Geburtstagssingen für die Mitglieder. Tradition war und ist es in 

unseren Chorproben dem „Geburtstagskind“ mit einem Lied seiner Wahl zu 
gratulieren.  
Bei der TSG Fastnachtsitzung hatten wir zum ersten Mal einen Auftritt. 
Unser Motto 
„Schneewittchen“! Die Idee 
kam von unserer Dirigentin 
Frau Uschi Steudter, die auch 
fleißig mit den Akteuren 
probte. Unter diesem Motto 
nahmen wir auch am 
Kerweumzug teil. 
 

 
 



2019 Planwagenfahrt durch Heppenheim mit offenem Singen. An 

verschiedenen 
Haltepunkten 
wurden Lieder 
gesungen, um auf 
den Sängerbund 
aufmerksam zu 
machen und um 
neue Sängerinnen 
und Sänger zu 
werben.  
 
 
 
 
 
Das Grillfest wurde im Garten des Sängerheim gefeiert. Beim Sommerfest 
auf unserem Freigelände traten verschiedene Gruppen auf. Hier im Bild die 
Tanzsternchen von der TSG 
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Der gesangliche Auftritt vom Sängerbund für die Gäste des Sommerfestes. 
 

 
 
 
Siehe unser Angebot: 
 
 
 
Gegenüber des Grillpavillons haben wir am Getränkestand für ein gutes 
Fassbier und Wein von unseren Winzern aus Heppenheim gesorgt.  
 



 
Auftritt des 
Sängerbundes beim 
alljährlichen   
Adventskonzert in 
der evangelischen 
Kirche in 
Heppenheim. 
 
 
 
 
 

 
 
2020 Das Jahr begann 

mit dem 
Neujahrsempfang im 
Vereinsheim der TSG.  
 
Danach hatten wir ein 
schönes 
Chorwochenende mit 
neuen Liedern.  
 
 

 
 
Ab März wurden 
die Aktivitäten 
sehr stark 
eingeschränkt. 
Nach der 
Sommerpause 
wurde für das 
Vereinsheim ein 
Hygieneplan 
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entwickelt und erste Treffen konnten wieder stattfinden. Ein 
Bitzlernachmittag mit Zwiebelkuchen und Flammkuchen und ein schönes 
Grillfest, beides auf Abstand, rundeten das Jahresprogramm ab.  
Zum Herbst konnten wir wieder im Garten, mit genügend Abstand, singen. 
 

2021 Das Jubiläumsjahr mit geplanten 
Aktivitäten im Überblick 
 
75 Jahre Eisbachtalsingen 
Sommernachtsfest Grillfest im Sängergarten 
Jubiläumskonzert in der TSG-Halle 
Kaffee und Kuchennachmittag im Sängerheim 
Adventsfenster öffnen im Sängerheim 
Weihnachts- und Jahresabschlußfeier 
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Unvergessliche Erinnerungen an unsere Chorreisen, Vereinsausflüge 

und Tagesfahrten, 

einige Reisen wurden von Zellard Walter und Otmar Hirth mit sehr viel 

Engagement vorbereitet und durchgeführt. 

 

„Schön ist die Welt, drum Brüder lasst uns Reisen…“ 

 

1951 1. Tagesausflug; leider keine Information wo es hinging. 
1953 Ausflug nach Neckarsteinach / Fahrt nach Erbach 
1956 Vereinsausflug mit der Bahn nach Koblenz 
1957 Ausflug nach Bad-Liebenzell/Schwarzwald 
1959 Raumünzach/Schwarzwald 
1960 Vatertagsausflug – Fahrt ins Blaue 
1961 Ausflug nach Möckmühl/Neckartal 
1962 Ausflug Gartenschau Ludwigsburg 
1963 Vereinsausflug (nach Nirgenwo) 
1964 Ausflug keine Angaben im Protokollbuch 
1965 Ausflug in den Odenwald 
1967 Ausflug in die Königsbach / Pfalz 
1968 1/2 Tagesfahrt auf den Donnersberg 
1969 1/2 Tagesfahrt nach Kranichstein 
1970 Sängerausflug nach Obersdorf 
1971 Schweigermatt/Schwarzwald und eine Tagestour ins Lahntal 
1972 1/2 Tagesfahrt in die Pfalz 
1973 Ausflug in den Bayrischer Wald 
1974 Ausflug in den Harz 
1975 Vereinsausflug ins Salzkammergut 
1976 Ausflug nach Heiligenhafen 
1977 Ausflug ins Fichtelgebirge 
1978 Oberammergau 
1980 Tagesfahrt in den Deutsch-Französischer Garten in Saarbrücken 
1981 Achensee/Tirol und Tagesausflug nach Herxheim am Berg 



1982 Schruns/Tirol 
1983 Pottenstein/Fränkische Schweiz 
1984 Achenkirch/Tirol 
1985 Drachselsried/Bayrischen Wald 
1986 Berchtesgaden/Königssee 
1987 Achensee/Tirol 
1988 Engelberg/Schweiz 
1989 Pettneu/Voralberg 
1990 Waging am See 
1991 Mitwitz/Frankenwald 
1992 Wesel/Lüneburger Heide und Tagesfahrt nach Traben-Trarbach 
1993 Silberbach/Bayrischer Wald 
1994 Vals/Südtirol 
1995 Marienbad/Tschechien 
1996 Groß-West-Fehn /Ostfriesland 
1997 Toskana/Italien 
1998 Cottbus/Spreewald und ins Salzbergwerk Friedrichshall 
1999 Davos Schweiz und Tagesfahrt Elsass 
2000 Großes-Meer/Ostfriesland 
2001 Reise ins Salzkammergut nach Ebensee und Traunsee 
2002 Großrückerswalde/Erzgebirge und eine Tagestour nach Maria 

Laach 
2003 Rinteln/Weserbergland 
2004 Engelberg/Schweiz 
2005 Einruhr/Nordeifel und eine Tagestour nach 

Mildenberg/Odenwald 
2006 Marktoberdorf/Ostallgäu 
2007 Stade/Altes Land 
2008 Frankenberg/Sachsen 
2009 Lago Maggiore 
2010 Inzell/Berchtesgadener Land 
2011 Bad Zwischenahn/Ammerland 
2012 Kläden/Altmark 
2013 Fuschelsee/Österreich 
2014 Großrückerswalde/Erzgebirge 
2015 Paterzell/Pfaffenwinkel 
2016 Rotenburg/Wümme  
2017 Uhldingen-Mühlhofen/Bodensee 
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2018 Beverungen/Weserbergland 
2019 Westendorf/Tirol 
2020 geplante Reise: Cottbus/Spreewald (leider ausgefallen) 

 

Viele Mitglieder und Freunde des Sängerbundes werden diese Reisen nie 

vergessen. 

Impressionen von den Mehrtages und Tages-

ausflügen des Sängerbundes von 1981-2019 

 

 

 

Ausflug in die Pfalz 31.10.1981 
Herxheim 

 Berchtesgaden Königssee St. 
Bartholomäi 09.-12.10.1986     

 

 

 
Bergwerk Berchtesgaden  Cottbus -Spreewald 01.-

04.10.1998 



Davos-Schweiz 25.-28.09.1999 

 

 Großes Meer Ostfriesland                                                                                  
21.-24.09.2000 

Ebensee - Traunsee Österreich   

 

08.-12.09.2001   

 

 

 
Großrückerswalde Erzgebirge                
21.-25.09.2002          
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Rinteln-Weserbergland   
27.-30.09.2003 

 

Tagesausflug Mildenberg 
10.07.2005                                                                   

Marktoberdorf  24. - 27.09.2006 

 

Frankenberg  14.-17.09.2008 

2010 Königssee  

 

Bad-Zwischenahn -Ammerland  
24.-28.09.2011 



  

 

Altmark Kläden  21.-25.09.2012 

19.-22.09.2013   Salzkammergut  

 

Erzgebirge 24.-28.09.2014      

Erzgebirge vom 24.-28.09.2014 

 

Pfaffenwinkel 13.-17.09.2015 



- 51 - 
 

Stemmen  

 

11.-15.09.1916 

Bodensee  

 

4.- 8.10.2017 

Weserbergland vom  
12.-16.09.2018 und dem Besuch vom 

Rattenfänger in Hameln 

 

 

 



   

Westendorf vom 20.-24.10.2019   
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Unsere Besetzung im Jubiläumsjahr 

Sopran:                               Alt: 
Rita Cramer-Becker                                       Veronika Bormuth                   
Wally Frey                                                      Elke Dreiling 
Johanna Frey  Wilma Emig 
Anita Knieling                                                  Dorette Nesbigall 
Ursula Laumann-Jeschoneck                          Irma Ortstadt 
Gabriele Schmeck                                           Gudrun Schenkel 
Maria Sowietzki                                                

Tenor:                                                    Bass: 
Friedel Becker                                                   Robert Bähr 
Adam Dreiling                                                   Wolfgang Frey 
Otmar Hirth                                                    Richard Jenal 
Adolf Knieling                                                 Kurt Schneider 
Manfred Tauchmann                                        Engelbert Senn 
Peter Simons                                                     Zellard Walter                                                   
Roland Winker 
 

Ralf-Jürgen Becker 
 

 



Vorstand des Sängerbundes im Jubiläumsjahr 
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Der Vorstand des Sängerbundes im Jubiläumsjahr 

Erster Vorsitzender                  Peter Simons 

Zweite Vorsitzende                  Wilma Emig 

Kassenwartin                             Maria Sowietzki 

Beisitzer                                      Otmar Hirth 

Beisitzer                                      Engelbert Senn 

Beisitzer                                      Gabi Schmeck 

Beisitzer                                      Klaus Manz 

Beisitzer                                      Johanna Frey 

Beisitzer                                      Josef Sowietzki 
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SÄNGERBUND          

 WORMS  -  HEPPENHEIM 1921 e.V.                 

 

100 jährige Vergangenheit ist unserem Chor 

Verpflichtung, auch in Zukunft dem Lied zu dienen. 

Treten auch Sie in die Reihen unserer aktiven Sänger und Sängerinnen 

und werden Sie 

Mitglied beim gemischten Chor  

Sängerbund 1921 e.V. Worms-Heppenheim. 

                                                   

                                                 Chorprobe: 

                   Mittwoch,19:00 Uhr im Sängerheim Mühltalweg 1 

 

Spendenkonto bei der Volksbank Alzey-Worms e.G    DE 48 5509 1200 

0076 1400 06 

 

Wir möchten Danke sagen, 

für die Unterstützung zur Finanzierung unserer Festschrift durch ein Inserat 

oder mit der Zuwendung einer Spende. 

Mit dieser Festschrift wollen wir unseren Beitrag zum Jubiläumsjahr leisten 

und wir hoffen, dass das lesen Freude und vielleicht sogar Erinnerungen 

wecken wird. 

Ihr 

Sängerbund Worms-Heppenheim 1921 e.V. 
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